
Tennisclub Schrobenhausen                                        12.07.2022 

Siebter Spieltag 

 

Drei weitere Meistertitel werden in der ewigen Chronik des Tennisclubs Schrobenhausen vermerkt 

sein. Die Bambini 12, die Herren 60 und die Herren 70 stehen zum Abschluß der Saison 2022 auf 

dem ersten Tabellenplatz. Zudem gelang den Damen 40 in der Landesliga endlich der erste Sieg. 

Insgesamt gab es in zwölf Partien sieben Siege, ein Unentschieden und vier Niederlagen. 

 

Damen, Südliga 1 

TC Schrobenhausen – FC Gundelfingen = 5:4 

Das war doch ein schöner Abschluss der Saison 2022 für die Damen in der Südliga 1. Durch einen 

knappen Sieg gegen die ärgsten Verfolgerinnen aus Gundelfingen holten sie den zweiten 

Tabellenplatz. Die Grundlage für diesen Erfolg schafften Lisa Haas, Pauline Felber, Lea Boysen 

und Magdalene Moll mit Siegen in jeweils zwei Sätzen. Nicole Kuttenreich und Lisa Dengler gaben 

ihre Spiel knapp ab. Kuttenreich/Dengler konnten auch im Doppel nicht punkten. Auch Felber/Moll 

verloren ihr Doppelspiel äußerst knapp. Jetzt kam es auf das Zweierdoppel Haas/Boysen an. Sie 

erfüllten ihre in sie gesetzten Hoffnungen und machten bei Stande von 6:1, 1:0 durch Aufgabe einer 

Gegnerin den 5:4-Gesamterfolg perfekt. 

 

Damen 40, Landesliga 1 

TC Schrobenhausen – SV Bergheim = 7:2 

Der erste Sieg ist gelungen. Die Damen 40 schlugen Bergheim recht deutlich und gaben dadurch die 

Rote Laterne ab. Dabei stand der Sieg schon nach den Einzelspielen fest. Nicole Kuttenreich, Tanja 

Assenbrunner, Susi Merk, Gabriela Switschnik und Sonja Wolf spielten ihre Zwei-Satz-Erfolge 

sicher nach Hause. Ulli Pöckl verlor gegen eine stark spielende Bergheimerin.Ulli Pöckl konnte 

sich dennoch freuen, dann sie gewann zusammen mit Sonja Wolf das Dreierdoppel. Erfolgreich 

waren auch Kuttenreich/Assenbrunner, während Rupp/Switschnik verloren. Jetzt sollte das Ziel 

sein, am kommenden Samstag in Friedberg  gleich nochmal einen Sieg einzufahren, um damit in 

der Tabelle noch weiter nach oben zu klettern. 

 

 

Herren 1, Landesliga 2 

TC Schrobenhausen – TC Bellenberg = 7:2 

Durch den Sieg gegen Bellenberg haben die Herren ihren mittleren Platz in der Tabelle gefestigt. 

Mit Siegen in den Einzelspielen durch Lukas Hartmann, Johannes Keil, Maxi Haas und Valentin Ott 

kam es zu einem 4:2-Zwischenstand. Crt Gobec gab an Nummer eins walk over und Moritz Ott, 

sonst ein sicherer Punktegewinner, stand diesmal auf der Verliererseite. Für Gobec trat in den 

Doppelspielen „Oldie“ Michael Losert an und zeigte mit einem Sieg an der Seite von Johannes 

Keil, das er das Tennisspielen immer noch beherrscht. Auch die beiden anderen Doppelspiele in der 

Besetzung Ott/Ott und Hartmann/Haas gingen klar auf die Schrobenhausener Seite. Bei 

entsprechend guter Aufstellung sollte am Sonntag bei Siebentisch Augsburg auch ern Erfolg 

möglich sein. 

 

Herren 2, Südliga 2 

DJK Langenmosen – TC Schrobenhausen = 6:3 

Nichts zu holen gab es für die Herren 2 des TCS in Langenmosen. In den Einzelspielen konnte 

lediglich Christian Euba punkten. In den Doppelspielen kamen Ralf Felbermeier/Christian Euba 

noch zu einem Erfolg im Matchtiebreak. Somit steht das Team am Ende der Spielzeit 2022 auf dem 

vorletzten Tabellenplatz. 

 

  



Herren 3, Südliga 6 

TC Schrobenhausen – SC Mühlried = 5:1 

Ein schöner Erfolg gelang den Herren 3 gegen den SC Mühlried. Nach den Einzelspielen  mit 

einem Zwischenstand von 3:1 zeigten die Zeichen schon ganz klar in Richtung Gesamtsieg. 

Dominik Heggenstaller, Jakob Heggenstaller und Tobias Stephan 

waren die Garanten für diesen Vorsprung. Beide Doppelspiele durch Johannes Eibel/J. 

Heggenstaller und Hannes Schön/D. Heggenstaller gingen auf die Schrobenhausener Seite. An 

Sonntag in Karlshuld sollte beim Tabellenletzten ein Erfolg möglich sein, so dass es in der Tabelle 

noch weiter nach oben geht. 

 

Herren 40, Südliga 2 

TC Schrobenhausen – TSV Allershausen = 1:8 

Der Tabellenführer waren einfach eine zu große Nummer für die Schrobenhausener Herren 40. 

Obwohl in sehr guter Aufstellung mit Ulli Hartmann, Christian Euba, Hardy Kleinschmidt, Tobias 

Nabe, Stefan Karbowski und Thomas Assenbrunner angetreten, stand es nach den Einzelspielen 

bereits 0:6. Im Doppel ergatterten Christian Euba/Tobias Nabe noch einen Zwei-Satz-Sieg. Platz 

fünf unter sieben Mannschaften ist das Ergebnis der Saison 2022. 

 

Herren 60, Südliga 2 

TeG Lechrain – TC Schrobenhausen = 3:6 

Die Herren 60 können sich über die Meisterschaft in der Südliga 2 freuen. Nach den Einzelspielen 

und einem Zwischenergebnis von 3:3 stand alles noch auf Messers Schneide. Zuverlässig gewannen 

Hans Schmid, Karlheinz Bindchen und Hermann Wagner ihre Partien, während Rudi Dengler, Franz 

Schmidmeir und Willi Thurnhofer nur wenig Chancen auf einen Sieg hatten. Mannschaftsführer 

Willi Thurnhofer machte bei der Zusammenstellung der Doppelteams alles richtig, denn durch 

Dengler/Schmidmeir, Schmid/Gerhard Thurnhofer und Bindchen/Willi Thurnhofer gingen drei 

Siege an die Schrobenhausener. 

 

Herren 65, Bayernliga 

TSV Starnberg – TC Schrobenhausen = 1:5 

Durch diesen deutlichen Sieg holten die Herren 65 die Meisterschaft in der Bayernliga Süd. (Siehe 

ausführlichen Bericht in der Samstagsausgabe vom 09.07.2022) 

 

Herren  70, Bayernliga 

TC Bad Reichenhall – TC Schrobenhausen = 4:2 

Die Herren 70 erreichten das selbst gesteckte Ziel, nämlich Meister in der Bayernliga Süd zu 

werden. Auch wenn es im letzten Spiel zu der einzigen außerst knappen Niederlage in sieben 

Spielen kam, spielte das keine Rolle mehr. Karl Trompler und Sepp Grasmeir erfüllten in den 

Einzelspielen mit einem Sieg die in sie gesetzten Hoffnungen und machten damit die Meisterschaft 

schon perfekt. Sigi Niedermeir und Gerd Hollmann kämpften zwar unverwüstlich, mussten sich 

aber starken Gegnern beugen. 

Im Zweierdoppel hatten Grasmeir/Dürrmann keine Chance. 

Das Unentschieden hatten Trompler/Niedermeir bei einer klaren Führung im Matchtiebreak schon 

auf dem Schläger, um dann doch noch knapp zu verlieren. Die gesamte Mannschaft freute sich 

dennoch über eine erfolgreiche Saison mit dem Gewinn des Meistertitels. 

 

Knaben 15, Südliga 2 

TC Paffenhofen – TC Schrobenhausen = 5:1 

Die Spieler Ege Yürekli, Konstantin von der Grün, Jakob Szymala Egger und Max Burkhart 

mussten erkennen, dass es noch viel zu trainieren und zu lernen gibt. Der einzige Punkt kam durch 

eine Verletzung des Gegners zustande. Am Freitag beim Tabellenletzten TC Grün-Weiß Gräfelfing 

kann das Punktekonto nochmal aufgebessert werden. 



 

Bambini 12, Südliga 5 

TC Schrobenhausen – DJK Sandizell = 3:3 

Durch dieses Unentschieden in freundschaftlicher Atmosphäre gegen die ärgsten Verfolger aus 

Sandizell holten sich die Bambini 12 souverän die Meisterschaft. Max Mauer, Viktoria von der 

Grün und Antonia Burkhart sorgten für einen 3:1-Vorsprung nach den Einzelspielen. Luzian 

Plangger verlor knapp gegen Benedikt Schnell. In den Doppelspielen waren jedoch die Sandizeller 

Benedikt Schnell/Lara Kirchhoff (gegen von der Grün/Burkhart) und Greta Jofer/Vanesse Reil 

(gegen Benno Horn/Lars Lutzenberger) erfolgreich. Während der Saison hatten die Bambini 12, die 

größtenteils noch in der U10 hätten spielen können, durch Siege gegen Waidhofen, Lechrain, 

Mühlried, Karlshuld und Pöttmes bereits für einen uneinholbaren Vorsprung in der Tabelle gesorgt. 

Ausser den bereits genannten Spielerinnen und Spielern waren noch Julia Tyroller, Raphael Sindel, 

Leopold Bammer und Lucas Sedlaczek im Einsatz. Dafür erhielten alle von den Verantwortlichen 

des Tennisclubs Schrobenhausen einen Pokal überreicht. Die Freude über die Meisterschaft war 

natürlich riesengroß. 

 

Dunlop Kleinfeld U9, Südliga 2 

TV Hörzhausen – TC Schrobenhausen 

Motorik 0:9; Tennis 0:12; 

Beim Kleinfeld U9 wird ja nicht nur Einzel und Doppel im Tennis gespielt, sondern die jungen 

Sportler müssen auch ihre Fähigkeiten im Koordinationsslalom, in der Zielwurfstaffel und der 

Wechselsprungstaffel unter Beweis stellen. Raphael Sindel, Jonathan Häusler, Linus Reimers, Juri 

Pradel, Maria Beulshausen und Anna Fuchs waren von ihrer Trainerin und Mannschaftsführerin 

Josefine David-Gobec sehr gut vorbereitet worden und somit kam es zu einem überlegenen Sieg 

beim TV Hörzhausen. Weitere Spieler während der Saison waren Julian Oginski, Ferdinand Platzek 

und Emilia Plangger. Ein zweiter Platz in der Tabelle zeugt davon, dass die Verantwortlichen für  

den Nachwuchs des Tennisclubs Schrobenhausen hervorragende Arbeit leisten. 

 

 

 

 

 

 

 

 


